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(Nr. 13654.) Verordnung über die Abänderung der Hauszinsſteuerverordnung. Vom 8. Oktober 1931. 


Das Staatsminiſterium erläßt auf Grund der Verordnung des Reichspräſidenten zur 
Sicherung der Haushalte von Ländern und Gemeinden vom 24. Auguſt 1931 (Reichsgeſetzbl. I 
S. 453) mit Wirkung vom 1. April 1931 die folgende Verordnung: 


Ss 1. 
Das Land verwendet von dem Anteile für die Bautätigkeit, der ihm nach den SS 2, 11 der 
Hauszinsſteuerverordnung zuſteht, ein Viertel für die Deckung ſeines allgemeinen Finanzbedarfs. 


82. 

Die Gemeinden (Gemeindeverbände) werden ermächtigt, von dem Anteile für die Bautätigkeit, 
der ihnen nach den SS 2, 11 der Hauszinsſteuerverordnung zuſteht, bis zu ein Viertel für die Deckung 
ihres allgemeinen Finanzbedarfs zu verwenden. Dies gilt jedoch nicht, ſoweit Mittel aus dem 
Wohnungsbauanteile vor dem Inkrafttreten dieſer Verordnung rechtsverbindlich zur Förderung 
des Wohnungsbaus zugeſagt ſind und die Finanzierung der Bauvorhaben geſichert iſt. 


8 3. 
Die Ausführungsvorſchriften erlaſſen die zuſtändigen Miniſter. 


Berlin, den 8. Oktober 1931. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Severing Höpker Aſchoff. 


zugleich für den Miniſterpräſidenten und den 
Miniſter für Volkswohlfahrt. 


(Nr. 13655.) Verordnung, betreffend Erleichterung der Wohlſahrtslaſten der Gemeinden und 
Gemeindeverbände. Vom 9. Oktober 1931. 


Auf Grund der Verordnung des Reichspräſidenten zur Sicherung der Haushalte von Ländern 
und Gemeinden vom 24. Auguſt 1931 (Reichsgeſetzbl. I S. 453) wird folgendes verordnet: 


. 
Die Verordnung zur Erleichterung der Wohlfahrtslaſten der Gemeinden und Gemeinde— 
verbände vom 30. Juni 1931 (Geſetzſamml. S. 120) wird mit Wirkung vom 30. an 1931 un- 
beſchadet der bereits geleiſteten Ausſchüttungen aufgehoben. 
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Soweit die den einzelnen Stadt- und Landkreiſen gemäß Erſtem Teil Kapitel IV Artikel 1 
§ 1 der Dritten Verordnung des Reichspräſidenten vom 6. Oktober 1931 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 537) 
zufließenden Mittel zur Erleichterung der Wohlfahrtslaſten für das Rechnungsjahr 1931 den Be⸗ 
trag nicht erreichen, den fie gemäß Viertem Teil Kapitel II Artikel 1 Abſ. 1 Nr. 2 der Zweiten 
Verordnung des Reichspräſidenten vom 5. Juni 1931 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 279) und gemäß der 
Verordnung zur Erleichterung der Wohlfahrtslaſten der Gemeinden und Gemeindeverbände vom 
30. Juni 1931 GGeſetzſamml. S. 120) zuſammen erhalten hätten, wird ihnen der Unterſchied unter 
Anrechnung der bereits geleiſteten Ausſchüttungen aus Mitteln des gemäß Viertem Teil Kapitel I 
§ 11 der Verordnung des Reichspräſidenten vom 1. Dezember 1930 (Reichsgeſetzbl. I S. 517) 
gebildeten Ausgleichsfonds gewährt. 


8 8. 
Die Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft. 


Berlin, den 9. Oktober 1931. 


(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Severing Höpker Aſchoff. 


zugleich für den Minifterpräfidenten und den 
Miniſter für Volkswohlfahrt. 
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